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Liebe Gemeinde,

ich weill nicht, ob Sie das Gefiihl kennen: An vielen
Tagen lebe ich nicht im ,Jetzt und Hier”, sondern im
,Dann und Wann und Wo".

Mit meinen Gedanken bin ich meistens vier Schritte voraus, was
manchmal dazu fiihrt, dass meine Redebeitrdge nicht direkt zum aktuell
diskutierten Thema passen. Zu Wochenanfang beschaftige ich mich
gerne damit, was ich morgen, (ilbermorgen und Gberiibermorgen noch
alles zu erledigen habe. Wenn ich verreise, packe ich viel zu viel ein, denn
es kdnnte ja doch sein, dass das Wetter ganz anders wird als gerade
angekiindigt. Wenn ich zum Arzt gehe, mache ich mir vorher eine Liste,
was ich alles fragen muss oder (berlege, was schlimmstenfalls
diagnostiziert werden kénnte. Wenn ich einen Gast erwarte, liberlege
ich vorher, was er alles gerne essen kdnnte. Wenn ich einen Ausflug
plane, gehe ich vorher durch, was ich auf keinen Fall vergessen darf und
meine Predigten schreibe ich gerne Wochen vorher, denn es kénnten ja
doch noch Notfalle kommen, die mir dann keine Zeit zum Schreiben
lassen.

Gute Planung ist sicher richtig und wichtig.

Aber genauso richtig und wichtig ware es sicher, in Diskussionen
gedanklich prasent zu sein, sich taglich zu tiberlegen, was jetzt zu tun ist,
einzupacken, was wirklich gebraucht wird, abzuwarten, was der Arzt/ die
Arztin im Augenblick zu sagen hat, den Gast zu fragen, ob und worauf er
Hunger hat, die Vorfreude auf den Ausflug zu genieRen und es mal zu
riskieren, kurzfristig und aus aktuellem Anlass zu predigen.

Denn manchmal verpasse ich vor lauter Planung, Organisation und
Denken den Augenblick, den Moment, der jetzt eigentlich wichtig ware
und der zihlt - von dem ich vielleicht dann auch irgendwann einmal
zehren konnte: den guten DenkanstoR in der aktuellen Diskussion, das
gute Gefiihl, an diesem Tag gebraucht zu werden, eine Last, die ich auch
selbst tragen kann, die frohe Botschaft der Genesung, das gemeinsame
Kochen mit einem lieben Menschen, spontanes Vergniigen und



unerwartete plotzliche Geistesblitze.

Schon Jesus rdt uns dazu, uns nicht so viel Sorgen zu machen. Im
Matthdusevangelium im 6. Kapitel sind folgende Worte Uberliefert:
Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht um euer Leben, was ihr essen und
trinken werdet; auch nicht um euren Leib, was ihr anziehen werdet. Ist
nicht das Leben mehr als die Nahrung und der Leib mehr als die Kleidung ?
Seht die VVégel unter dem Himmel an: Sie séien nicht, sie ernten nicht, sie
sammeln nicht in die Scheunen; und euer himmlischer Vater erndihrt sie
doch. Seid ihr denn nicht viel kostbarer als sie? Und warum sorgt ihr euch
um die Kleidung? Schaut die Lilien auf dem Feld an, wie sie wachsen: Sie
arbeiten nicht, auch spinnen sie nicht. (...) Wenn nun Gott das Gras auf
dem Feld so kleidet, das doch heute steht und morgen in den Ofen
geworfen wird: Sollte er das nicht viel mehr fiir euch tun, ihr
Kleingldubigen? (...) Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach
seiner Gerechtigkeit, so wird euch das alles zufallen. Darum sorgt nicht
ftirmorgen, denn der morgige Tag wird fiir das Seine sorgen. Es ist genug,
dass jeder Tag seine eigene Plage hat.

Jesus ladt uns ein, Gott zu vertrauen und jeden Tag aus seiner Hand zu
nehmen, sprich: Gott zu glauben, dass es immer irgendwie weitergehen
wird und dass oft dann doch noch alles gut gehen wird. Denn das
verschafft uns Luft: die Luft zum Atmen - und mit dem regelmaRigen
Atmen allmahlich zur Ruhe zu kommen. Nicht umsonst heit es ja oft: In
der Ruhe liegt die Kraft. Und dann haben wir sicher auch in unerwarteten
Augenblicken und in Situationen, die uns fordern, die Kraft, einen Schritt
vor den anderen zu setzen. Und dann kdnnen wir vielleicht auch
irgendwann einmal den Moment geniefen und bemerken: Das Leben ist
schon!

Und in der Folge gilt fir mich dann: Manchmal muss ich mich in meiner
oft hektischen Vorausschau eben zusammennehmen und daran
erinnern: Ich lebe jetzt und hier. Und das Leben, das Gott mir schenkt,
ist schon und jeder Augenblick ist es wert, gelebt zu werden.

Daniela Meyer-Claus
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Lesen ist ein Gruppenerlebnis ?!?

Wieso das? Man sucht doch selbst das Buch aus, liest allein und bildet
sich danach die eigene Meinung. Schon ist es, ein Buch in Ruhe zu lesen,
noch schéner aber ist es, mit anderen diese Leseerfahrung zu teilen, sich
auszutauschen, Gemeinsamkeiten aber auch unterschiedliche
Sichtweisen zu erfahren. So entdeckt man immer wieder neue Aspekte
des Gelesenen und lernt andere Blicher kennen.

Seit einigen Jahren gibt es bei uns in der Blicherei einen Literaturkreis.
Nun ist u.a. durch Wegzug und Krankheit der Kreis geschrumpft und wir
wirden uns Uber eine Verstarkung freuen.

Wir treffen uns einmal im Monat jeweils an einem Donnerstagabend,
entscheiden gemeinsam, was gelesen wird und sprechen lber Autor,
Inhalt und Hintergriinde.

Das erste Treffen nach den Sommerferien findet am 4. September 2025
um 20 Uhr in der Bicherei statt. Wir besprechen das Buch ,Das
Narrenschiff“ von Christoph Hein.

Also: Wer Lust hat einmal zu sehen, wie so ein Abend ablauft, ist herzlich
eingeladen.

Endspurt fiir den Sommerleseclub:

Wer in der kommenden Woche sein ausgefiilltes Logbuch zu den
gelesenen Blichern oder den Hoérbichern abgibt, bekommt eine
Urkunde, die im Rahmen eines schonen Abschlussfestes am Samstag,
den 13. September 2025 um 15 Uhr im Katharina-von-Bora-Haus
Uberreicht wird.
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Einladung:
Auch in diesem Jahr findet im November unsere traditionelle
Buchausstellung statt. Am Sonntag, den 9. November 2025 von 12 bis

17 Uhr (nach dem Gottesdienst) laden wir Sie herzlich ein, bei Kaffee und
Kuchen die aktuellen Neuerscheinungen kennenzulernen.

Einen bunten Leseherbst wiinscht das Biichereiteam

(v.l.n.r.) D. Ziebertz, D. Schellschmidt, I. Hurtienne, D. Wissemann, H. Hahn, D.
Klauck, G. Phadt, G. Mock
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Ein gelungenes Sommerfest!

Der Frauenkreis traf sich zur Freude aller auch dieses Jahr wieder, um
das 3. gemeinsame Mittsommerfest zu feiern.

Unser Fest begann mit einem leckeren Buffet, zu dem jede beigetragen
hatte und das wir uns bei schonstem Sommerwetter in geselliger Runde
schmecken liel3en.

AnschlieBend banden wir Blumenkranze. Wie in den Jahren davor
brachte jede frische Blumen und Graser aus Garten, Feld und Wiese mit,
und mit viel SpaR und Freude am gemeinsamen Schaffen kreierte jede
ihren ganz personlichen und individuellen Kranz. Vorab gab es fir alle
ein Freundschaftsgebinde, das unseren Zusammenhalt symbolisierte
und in den Kranz eingearbeitet werden konnte.

Mit Gitarrenklangen und Singen, Lachen und Gesprdachen nahm der
Abend seinen Lauf, und zum Abschluss wurde eine Choreographie fir
einen schwungvollen Kreistanz eingelbt, was wieder fiir viel Spal$ und
Glicksgefuhle sorgte.

So wurde es spat, ein herrlicher Sommerabend ging zu Ende, und wir
verabschiedeten uns voller Vorfreude auf unser nachstes Treffen.

H. Bahri
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Ende fiir Windows 10

Am 14. Oktober 2025 stellt Microsoft den Support (Unterstiitzung) fir
Windows 10 ein.

Stand 5. August 2025 gibt es die Moglichkeit, das sogenannte ESU-
Programm zu nutzen, einige Angaben dazu folgen unten.

Hinweise zu dem Text unten stammen von der Webseite
https://administrator.de/ .

Was sich gedndert hat:

Microsoft bietet ab sofort das Extended Security Updates (ESU)-
Programm an. Dieses stellt fir ein weiteres Jahr zusatzliche
Sicherheitsupdates bereit.

Was das ESU-Programm bietet und was nicht:

Das ESU-Programm deckt ausschliellich kritische und wichtige
Sicherheitsupdates ab. Neue Funktionen, allgemeine Fehlerbehebungen
oder technischer Support von Microsoft sind nicht enthalten.

Das ESU-Programm im Detail:

Die Registrierung ist ab Juni 2025 fiir das ESU-Programm moglich. Dieses
stellt Sicherheitsupdates bis zum 13. Oktober 2026 bereit. Folgende
Optionen stehen zur Verfligung:

Kostenlose Teilnahme:

* Cloud-Backup aktivieren: PC-Einstellungen lber das Microsoft-Konto
sichern

e Microsoft Rewards: 1.000 Rewards-Punkte einlésen
Kostenpflichtige Option:
e Privatkunden: 30 US-Dollar einmalig fiir ein Jahr

e Unternehmen: 61 US-Dollar pro Gerét (erstes Jahr), Verdopplung in
jedem Folgejahr

(der Europreis ist mir nicht bekannt)


https://administrator.de/
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Was das ESU-Programm bietet und was nicht:

Das ESU-Programm deckt ausschlieRlich kritische und wichtige
Sicherheitsupdates ab. Neue Funktionen, allgemeine Fehlerbehebungen
oder technischer Support von Microsoft sind nicht enthalten.

Nochmals, weitere Details sind unter dem Link zu erfahren:

https://administrator.de/info/windows-10-support-ende-esu-
673931.html#:~:text=hier%20der%20aktuelle%20Stand%20zum%20Su
pport-Ende%20von%20Windows,Das%200offizielle%20Support-
Ende%20bleibt%20beim%2014.%200ktober%202025 .

Nach meiner Erfahrung mit Windows 7 und 8 ist ein Umstieg auf
Windows 11 nicht dringend geboten. Viele Benutzer vertrauen auch
heute noch Windows 7 ohne Einschriankungen. Sehr zu empfehlen sind
ein aktueller Virenscanner und ein VPN-Kanal zur Absicherung der
Datenverbindung zwischen dem eigenen PC und dem angewahlten
Server. Die Verbindung mittels eines VPN-Kanals gilt als sicher fiir den
allgemeinen Betrieb. Natlirlich gibt es auch ,Fachleute”, die auch diese
Verbindung zu ihren Zwecken anzapfen.

Wenn noch kein Virenscanner und keine VPN-Verbindung vorhanden
sind sollten Benutzer sich an einen vertrauensvollen Berater oder einen
Fachhandler wenden.

Computer- Fachmagazine wie Chip, Computerbild oder Ct’'Magazin
geben auf ihren Webseiten Hilfe. Aus meiner Fahrung sind die Antiviren-
Programme der Softwarehduser ESET und Fsecure vertrauensvoll. Sie
unterstltzen auch in Zukunft ihre Kunden mit dem Betriebsprogramm
Windows 10.

Mehr dazu erfahren Sie auf den Webseiten der jeweiligen Antiviren-
Programm Hersteller.

Holger Kleinkauf


https://administrator.de/info/windows-10-support-ende-esu-673931.html#:%7E:text=hier%20der%20aktuelle%20Stand%20zum%20Support-Ende%20von%20Windows,Das%20offizielle%20Support-Ende%20bleibt%20beim%2014.%20Oktober%202025
https://administrator.de/info/windows-10-support-ende-esu-673931.html#:%7E:text=hier%20der%20aktuelle%20Stand%20zum%20Support-Ende%20von%20Windows,Das%20offizielle%20Support-Ende%20bleibt%20beim%2014.%20Oktober%202025
https://administrator.de/info/windows-10-support-ende-esu-673931.html#:%7E:text=hier%20der%20aktuelle%20Stand%20zum%20Support-Ende%20von%20Windows,Das%20offizielle%20Support-Ende%20bleibt%20beim%2014.%20Oktober%202025
https://administrator.de/info/windows-10-support-ende-esu-673931.html#:%7E:text=hier%20der%20aktuelle%20Stand%20zum%20Support-Ende%20von%20Windows,Das%20offizielle%20Support-Ende%20bleibt%20beim%2014.%20Oktober%202025
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Neues aus der Kinder- und Jugendarbeit, dem ,, JuCa“
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Neuer Treff speziell fiir Teenager ab 10 Jahren

Du bist mindestens 10 Jahre alt, hast Bock auf Backen, Kochen, kreative
Sachen wie Graffiti, Gaming u.v.m.? Dann bist du in unserem neuen Treff
genau richtig!

Ab dem 28.08.2025 startet unser brandneuer Treff fir junge
Jugendliche. Der Treff-Name ,JuCa-Lounge” wurde selbst in einer
Abstimmung von unseren Teens gewahlt. Genauso bestimmt ihr auch
immer unser Programm. Besucht uns gerne! Jeden Donnerstag von 16
bis 18 Uhr. Ohne Anmeldung.

Das waren unsere Sommerferien im JuCa 2025

Vom 14.07. bis
einschliefllich  31.07.2025
fand unser diesjahriges
Sommerferienprogramm
statt.

Woche 1 startete mit
Schleim und Pizza machen,
wahrend wir an den
nachsten Tagen beim
Lasertag waren oder im
JuCa Smoothies und Acrylic
Pouring selbst gemacht
haben.

In Woche 2 besuchte uns
die Breakdanceschule No Limits und fihrte einen Schnupperkurs fir
Breakdance-Interessierte durch.

Den kronenden Abschluss bot Woche 3: Nahkurs fir Anfanger, Action-
Rallye drauflen und grofRe Abschlussfete.

Wir danken allen Helfenden fiir ihre Unterstitzung.
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Fiir weitere Infos verfolgt uns am besten auf unseren Social-Media-
Kanalen:

Instagram: juca_nievenheim

Facebook: JuCa Nievenheim

Die nachsten Termine
Schule-aus-Treff

Jeden Dienstag von 15:30 - 18 Uhr findet unser nagelneuer Treff statt!
Essen, chillen und spielen ist hier angesagt. Ab 7 Jahren

JuCa-Treff

Unser Kinder- und Jugendtreff fiir alle ab 7 Jahren findet jeden Mittwoch
von 15:30 - 17:30 Uhr statt.

Wir basteln, spielen, essen zusammen und gamen.

Jugendcafé

Du bist mindestens 12 Jahre alt und hast Bock auf Lasertag, Gaming-
Abende oder Kreativ-Workshops fiir Jugendliche?

Immer mittwochs 17:30 - 19 Uhr

JuCa-Lounge (NEU!)

Jeden Donnerstag fiir alle ab 10 Jahren. Chillen, Gaming, kreatives,
Backen, Kochen u.v.m.!

16 - 18 Uhr.

Teamer-Treff

Unsere Ehrenamtlichen treffen sich regelmafig zum Austausch und
Action. Jeder kann sich bei uns engagieren! Sprecht uns an.



Einfihrung unserer neuen Kiisterin
Janina Wendt

Seit Marz haben wir endlich mit Janina Wendt eine

neue Kisterin, die das Leben unserer Gemeinde um einiges bereichert.
Schon nach wenigen Wochen konnten wir nicht nur eine Entlastung
feststellen, sondern auch einen frischen Wind und viel, viel Freude.

Im Gottesdienst am 18. Mai konnten wir dann auch Frau Wendt ganz
offiziell in ihr Amt einflihren. So hob unsere Pfarrerin, Daniela Meyer-
Claus, bei der Einflihrung auch hervor, dass die lange Zeit ohne Kisterin
schon nach ganz kurzer Zeit vergessen war, und ihre freundliche Hilfe
sofort sptlirbar war.

Beim anschlieBenden Empfang im Katharina-von-Bora-Haus konnten
dann die Gemeindeglieder mit Frau Wendt plaudern und sie bei einigen
Snacks und etwas Sekt (besser) kennenlernen.

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit und die Bereicherung
flr unser Gemeindeleben.

Jorg Simmerling
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Liebe Gemeinde,

mein Name ist Wolfgang Reich
und ich bin der ,Neue” im

Presbyterium unserer
Kreuzkirchen-Gemeinde in
Nievenheim.

Ich bin 59 Jahre alt,
verheiratet und Vater von
zwei Kindern - einer 12-jahri-
gen Tochter und eines
14-jahrigen Sohnes. In
Disseldorf geboren, lebe ich
mit meiner Familie seit 2010 in
Nievenheim. Wir fiihlen uns
sehr wohl hier.

Beruflich bin ich seit vielen
Jahren bei einer groRen
deutschen Wirtschaftspri-
fungsgesellschaft tatig.

Seitdem ich in Nievenheim lebe, verfolge ich sehr interessiert das
Geschehen in unserer Kirchengemeinde.

Besonders durch die Begleitung meiner Kinder bei Krabbel-, Kinder- und
Familiengottesdiensten habe ich einen engen Bezug zur Gemeinde
entwickelt. Mein Sohn wurde vergangenes Jahr in unserer Kreuzkirche
konfirmiert, meine Tochter beginnt in diesem Jahr den
Konfirmationsunterricht. Als regelmaRiger Gottesdienstbesucher
konnte ich Uber die Jahre einen tiefen Einblick in das vielfaltige Wirken
unserer Gemeinde gewinnen, ebenso wie in die Herausforderungen, vor
denen unsere Gemeinde steht. Ich denke daher schon seit langerer Zeit
darliber nach, mich starker in unserer Gemeinde einzubringen. Als mich
im Juni unsere Pfarrerin Daniela Meyer-Claus - nicht zum ersten Mal -



auf eine Mitarbeit im Presbyterium ansprach, habe ich mich nun
bewusst flr diesen Schritt entschieden.

Die Verse 1 und 2 aus Psalm 121 begleiten mich seit vielen Jahren: ,Ich
hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher kommt mir Hilfe? Meine
Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat.” Diese
Worte tragen mich besonders dann, wenn ich - ob im Sommer beim
Wandern oder im Winter beim Skifahren - mit meiner Familie Zeit in den
Bergen verbringe.

Der Glaube an Gott und christliche Werte sind fiir mich eine wichtige
Grundlage, personlich wie auch in unserer Familie. Ich freue mich, diese
Werte in meine zukiinftige Arbeit im Presbyterium unserer Gemeinde
einzubringen.

Ich danke den Mitgliedern des Presbyteriums fir das mir
entgegengebrachte Vertrauen und freue mich auf die Zusammenarbeit.
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Riickblick: 1. Mai: Segnung und Sendung

Der 1. Mai war ein FEIER-TAG
im  wahrsten Sinne des
Wortes. Die Sonne lachte
strahlend schon zu
Saisonbeginn am Straberger
See, als Vertreter:innen aus
Politik und Kirche sowie auch
viele andere Gaste geladen
waren, um mit der DLRG

Foto: Marcus Bonn/ DLRG Dormagen Dormagen ein besonderes
(von links nach rechts: Katja Creutzmann/ stellvertr. Ereignis zu  feiern:  die
Biirgermeisterin, Carsten Gésch/ DLRG, Einweihung des neuen
Pfarrerin Daniela Meyer-Claus, Einsatzfahrzeuges, das speziell

Pater George Palimattam-Poulose) fur die Anforderungen der

Strémungsrettung konzipiert
wurde. Dieses moderne Fahrzeug dient der schnellen und sicheren
Beforderung von Einsatzkrdaften und Material zu Rettungseinsitzen in
schnellflieRenden Gewassern, Hochwassergebieten und schwer zuganglichen
Einsatzorten. Der Bezirk hat die Aufgaben der Stromungsrettung fiir den
gesamten Rhein-Kreis Neuss an die DLRG Dormagen (ibergeben und damit
auch die entsprechende Ausristung sowie die Mittel fir die
Fahrzeugbeschaffung bereitgestellt. Mit diesem neuen Gerdtewagen fir die
Wasserrettung ist die DLRG Dormagen optimal fir kiinftige Einsatze gerstet,
um Menschen in Not schnell und effizient helfen zu konnen. Um diese wichtige
und segensreiche Arbeit entsprechend zu wiirdigen und unter Gottes Geleit
und Segen zu stellen, waren Pater George und ich vor Ort. Wir waren beide
sichtlich beeindruckt vom Engagement der versammelten DLRG-Mitglieder.
Die DLRG Dormagen gibt es seit 1942 und bis heute finden sich hier
einsatzbereite ehrenamtliche Jugendliche und Erwachsene, Frauen und
Manner zusammen, die sich flir den Schutz des Lebens engagieren. Ich
beobachte das jeden Donnerstag im ,Sammys“ und bin immer sehr erstaunt,
wie viele Menschen aller Altersklassen hier zusammen kommen, um
Schwimmbkurse zu geben, Rettungsschwimmer und Taucher:innen auszubilden



und lebensrettende MaRnahmen zu Gben. In einer Zeit, in der alle Vereine (iber
den Mangel an Nachwuchs klagen, finde ich das sehr beachtlich, zumal das ja
alles unentgeltlich wahrend der Freizeit geschieht. Und es ist sicher fir uns alle
sehr beruhigend, dass wir auf die DLRG immer zahlen kdnnen, wenn wir am
Straberger See oder an anderen Orten bundesweit schwimmen gehen.

Da sich die Arbeit der DLRG hauptsachlich tiber Mitgliedsbeitrage, Spenden
und Rettungseinsatze finanziert, halte ich es fir wichtig, diese Arbeit bekannt
zu machen, da es vermutlich vielen Menschen wie mir geht: Wir nehmen die
Anwesenheit und Arbeit der DLRG-Mitglieder als selbstverstandlich wahr und
machen uns wenig Gedanken dariber, wie viel zeitlicher und finanzieller
Aufwand dahinter steht. Fir alle, die das Engagement der Dormagener DLRG
unterstlitzen mochten, sei auf das Spendenkonto hingewiesen: Sparkasse
Neuss, IBAN: DE25 3055 0000 0093 5422 23, BIC: WELADEDNXXX

Aktuell ist die DLRG Ortsgruppe dabei, Gelder fiir eine neue Unterkunft in
Dormagen zu sammeln. Sie soll Heimat firr alle Fahrzeuge, Boote und alles
Material werden und auch fiir die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer als
Treffpunkt dienen fiir Einsatze, Dienste, Aus- und Fortbildung aber auch fiir das
Vereinsleben. Dies ist eine grofRe Aufgabe, die wichtig ist fur die Arbeit und
somit auch zur Sicherheit der Blirgerinnen und Blirger unserer Stadt beitragt.

Daniela Meyer-Claus

Tauffest am Straberger See - oder: beim zweiten Mal wird es
schon zur Tradition

Nach den vielen positiven Riickmeldungen zum ersten Tauffest am See im
letzten Jahr waren sich die Kirchengemeinden Kirchherten, Nievenheim,
Grevenbroich und Rommerskirchen schnell einig, dies zu einer neuen Tradition
werden zu lassen. Und so fand man sich am 29. Juni - wieder bei schonstem
Sommerwetter - erneut am Badestrand des Straberger Sees zusammen, um ein
gemeinsames Tauffest zu feiern.

Insgesamt 8 Tauflinge hatten sich entschlossen, sich mit Seewasser taufen zu
lassen. Und so konnte man frohliche und zu allem entschlossene Pfarrer:innen
sehen, die sich in vollem Ornat in die Fluten begaben. Und mutige Tauflinge,
die sich fiir ihre Taufe ein- oder sogar untertauchen lieRen.
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Fir die musikalische Begleitung sorgte der ev. Posaunenchor Grevenbroich
unter der Leitung von Kreiskantor Karl-Georg Brumm.

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es wieder ein reich gedecktes Mitbring-
Buffet, das keine Wiinsche offen lieRR.

Allen Beteiligten und anwesenden Familien und Freunden hat das Tauffest so
gut gefallen, dass es im nachsten Jahr sicher wiederholt werden wird. Und
damit ist die Tradition geboren.

Ein groRes Dankeschon fir die Unterstiitzung der Veranstaltung geht an die

Stadt Dormagen und die 6rtliche DLRG! Fir deren wichtige Arbeit wurde auch
die Kollekte eingesammelt, die einen beachtlichen Betrag ergab.

Astrid Gattautt



Impressionen vom 39. Evangelischen Kirchentag
30. April bis 4. Mai 2025 in Hannover
unter dem Motto , Mutig — stark — beherzt”

Das Wetter lber der niedersachsischen Messe- und Landeshauptstadt zeigte
sich von seiner schonsten Seite, als wir zu Beginn des diesjahrigen Kirchentages
auf dem Messegelande eintrafen und der Eroffnungsgottesdienst bildete nicht
nur eine schone Einstimmung, sondern eréffnete dieses imposante, alle zwei
Jahre stattfindende Ereignis, diesmal ,,mal wieder” in Hannover, wo schon im
Jahr 1949 der erste Kirchentag stattfand. Das Geldande mit seinen riesigen
Hallen, welches neben der weltberiihmten Industriemesse auch Kulisse fiir die
Weltausstellung im Jahr 2000 war, scheint pradestiniert zu sein, um die
gewaltigen Teilnehmerzahlen eines Kirchentages - diesmal waren es 81.000
gezahlte Teilnehmerinnen und Teilnehmer - aufzunehmen.

Fir mich war das tatsdchlich der erste ,personlich erlebte” Kirchentag und
meine erste Erfahrung war, dass ich quasi ,,erschlagen“ wurde von all dem, was
an Veranstaltungen gleichzeitig an verschiedenen Orten dargeboten wurde.
Um ein Beispiel zu nennen: es wurden von Donnerstag bis Samstag jeweils
zwischen 9:30 Uhr und 11:00 Uhr gleichzeitig 18 (!) verschiedene Bibelarbeiten
angeboten. ,Bibelarbeit” bedeutet an dieser Stelle, dass verschiedene
bekannte Personen der Zeitgeschichte, d. h. Politiker, Kinstler,
Wissenschaftler, Pddagogen und Theologen sich jeweils mit dem gleichen
Thema auseinandersetzen, z. B. am Donnerstag mit dem Thema ,Mut zum
Widerspruch” aus Markus 7, 24-30. So blieb uns als Teilnehmer nichts anderes
Gbrig, als dass wir uns nach kurzem Blick in das Programmheft flr eine
Veranstaltung zu entscheiden hatten und hierbei hofften, dass die jeweilige
Halle nicht schon beim Eintreffen vollig tiberfillt war.

Doch auch das war oft kein Problem, da einige Veranstaltungen per
Lautsprecher in das schone parkdhnliche AulRengelande (bertragen wurden
und so konnten wir am Donnerstag - bequem auf der Wiese lagernd - den
Ausfiihrungen von Bundeskanzlerin a. D. Angela Merkel zur o. g. Bibelstelle
lauschen.

Getreu dem Uibergeordneten Motto - ,mutig - stark - beherzt” - avancierte die
anglikanische Bischofin Mariann Edgar Budde aus der Di6zese Washington zum
unangefochtenen Star des Kirchentages. Budde hatte beim traditionellen, in
alle Welt Gbertragenen Gottesdienst anlasslich der Amtseinfiihrung des neuen
amerikanischen Prasidenten um Erbarmen mit Migranten und benachteiligten
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Minderheiten in den USA gebeten. Durch ihre mutige und beherzte Predigt
wurde auch der mangelnde Widerstand der US-Zivilgesellschaft gegen die
Zerstorung demokratischer Institutionen offenbar. In Hannover, wo sie mit
ihrem Beitrag gleichzeitig zwei grolle Messehallen fiillte, verurteilte sie die
herrschende Tendenz zur Geringschatzung und die Abschatzigkeit, mit der
heute - gerade auch Uber die sozialen Medien - oft iber andere Menschen
gesprochen wird.

Die meisten Veranstaltungen folgten einem Dialogformat, d. h. aus dem
Publikum heraus konnten Fragen liberbracht werden und es war auch immer
Raum fiir Austausch und Diskussionen. Besonders gut gefiel mir das
Veranstaltungsformat ,Rotes Sofa“, auf dem u. a. Prominente wie
Bundesprasident a. d. Christian Wulff, der Journalist Heribert Prantl und auch
die frisch gewahlte Bundestagsprasidentin Julia Kléckner zum Interview oder
zum Gedankenaustausch Platz nahmen. Auch hier wurde schnell klar, dass
Politik und Kirche sich befliigeln (missen), angesichts der vielen Konflikte,
Angste und Zukunftsthemen, die unsere moderne Welt ausmachen.

Wir saBen nah dran und erlebten die Akteur:innen recht spontan und hautnah.
So warf eine politisch am rechten Rand stehende Person den Akteur:innen auf
der Bihne immer wieder lautstark ,rechte” Thesen an den Kopf, was dazu
flhrte, dass Wulff und Klockner spontan reagierten und aus ihrer Sicht
argumentierten und widersprachen. Es gab also ausreichend Raum fiir Rede
und Widerrede sowie auch fiir Diskurse zwischen Kirche, Politik, Wissenschaft
und Presse.

Ich mdchte nicht verhehlen, dass die Tage auch kérperlich-mental anstrengend
waren. Immerhin gab es in den Hallen fiir die Besucher Sitzgelegenheiten in
Form von zu Hockern gefalteten Pappkartons. Doch nach mehreren Stunden
auf den Pappkartons schmerzt das Hinterteil dermaRen, dass man nur noch
stehen mochte!

Neben den vielen Veranstaltungen auf dem Messegelande gab es auch noch
viele Veranstaltungsorte, die liber die ganze Stadt verteilt und Uber die
hervorragende U-Bahn Infrastruktur leicht zu erreichen waren. Leider stellten
wir aber dann vor Ort fest, dass die gewahlte Veranstaltung ebenfalls vollig
Gberfullt war, z. B. die Musik- und Singveranstaltung am Samstag in der
Christuskirche, die in der hannoverschen Nordstadt liegt. Wir waren hier erst
nach stundenlangem Warten in der prallen Sonne eingelassen worden, so dass
wir wieder ,,umdrehen” mussten.



Ein absolutes Highlight war das Blaserkonzert am Freitagabend auf dem
Opernplatz, auf dem der bekannte Posaunist Nils Landgren mit der Gruppe
Flachengold auf der Biihne sowie hunderten von Blasern unten auf dem
Opernplatz, die aus Gemeinden und Vereinen der ganzen Republik angereist
waren. Als dann in der Abendddmmerung abertausende von Kerzen die
Dunkelheit erhellten, bevor es zum Nachtsegen und zum Nachtgebet ging, ja,
da konnte einem das Herz aufgehen! Uberhaupt erbliihte die niedersichsische
Landeshauptstadt, die ihre Besucher traditionell eher reserviert empféangt, an
diesen Tagen zu einem Ort spontaner Diskussion und Begegnung.

Auch die unzahligen ehrenamtlichen, zumeist jugendlichen Helfer:innen
missen hier Erwdahnung finden. Ohne diese ware eine derartige Veranstaltung
wahrscheinlich nicht machbar oder auch kaum bezahlbar.

Ein wenig erschopft und mide von diesem fulminanten GroRereignis traten wir
unsere Rickreise an, doch auch geistig bereichert von all den interessanten
Eindriicken, die wir vom Kirchentag mit nach Hause nahmen. Die Reise zum
nachsten evangelischen Kirchentag ist nicht mehr so weit, denn dieser findet
in zwei Jahren in Disseldorf statt!

Dr. Andreas Bischoff

Einlass zum Kirchentag
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Relaxen auf dem AuRRengeldande

In der Pause zwischen zwei Veranstaltungen

Blaserkonzert auf dem Opernplatz



Chronik unserer Gemeinde
(bis Ende Juli 2025)

Taufen

aus datenschutzrechtlichen Griinden diirfen an

dieser Stelle keine Namen genannt werden

Beerdigungen
aus datenschutzrechtlichen Griinden diirfen an

dieser Stelle keine Namen genannt werden
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Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein!
Diese finden jeweils um 11 Uhr in der Kreuzkirche in
Nievenheim statt - auf abweichende Uhrzeiten wird
hingewiesen.

07.09. Schwach

14.09. Emami

21.09. Schwach

28.09. Schmandt

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de



05.10. Schwach
12.10. Meyer-Claus
Meyer-Claus 15:30 Uhr  Krabbelgottesdienst
19.10. Emami
26.10. Meyer-Claus Kindergottesdienst
31.10. Schwach/ 17 Uhr Gottesdienst fiir Jung und
Meyer-Claus Alt

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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09.11. Meyer-Claus Jubelkonfirmation
Meyer-Claus 15:30 Uhr  Krabbelgottesdienst

16.11. Schwach

19.11. Emami 17 Uhr

23.11. Meyer-Claus Geddchtnis der Verstorbenen

30.11. Meyer-Claus Nach dem Gottesdienst:

Gemeindeversammlung

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de



Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen der Schulen.

St. Pankratius Nievenheim:

07.10.2025, 8 Uhr und 8:45 Uhr
Okumenische Gottesdienste , Erntedank” fiir die Klassen 1 + 2

11.11.2025, Uhrzeit noch offen
Okumenische Gottesdienste ,Sankt Martin“ fir die Klassen 1+2

St. Agatha Straberg:

09.10.2025, 8:30 Uhr
Okumenischer Gottesdienst , Erntedank”

07.11.2025, 17 Uhr
Okumenischer Gottesdienst ,Sankt Martin“

St. Gabriel Delrath
11.11.2025, Uhrzeit noch offen

Okumenische Gottesdienste ,Sankt Martin“
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Spanischkurs

3 Gruppen pro Semester:
Montag und Mittwoch 17:30 — 19:00 Uhr
Montag 19:15 — 20:45 (Anfanger:innen)

Konfirmandinnen- &

Konfirmanden-
Unterricht

(dienstags)

Jahrgang 2024 - 2026:
07.10./13.-17.10./ 28.10. / 11.11. / 25.11.

Jahrgang 2025-2027:
04.11./18.11.

Kinderchor

wochentlich Dienstag 16:45 —17:30 Uhr (aulRer in
den Schulferien)

Chor Riickenwind

wochentlich Dienstag 19:00 Uhr

Kreuzkirchenchor

wochentlich Dienstag 19:30 — 21:00 Uhr

Stuhlgymnastik

wochentlich Mittwoch 9:30 — 10:30 Uhr (in den
Schulferien nach Absprache)

Frauenhilfe an jedem 1. und 3. Mittwoch im Monat (aulRer in
den Schulferien) 15:00 Uhr
03.09./17.09./02.10./05.11. / 19.11.

Spielekreis pausiert zur Zeit

Anonyme wochentlich Mittwoch 19:15 Uhr (auBer an

Alkoholiker Feiertagen)

Tanzangebot fiir
Frauen , Tanz dich
freil”

3 Gruppen:i. d. R. Donnerstag alle 2 Wochen
10:00-11:00, 11:30-12:30 und 17:30 - 18:30 Uhr
(Schulferien i.d.R. ausgenommen)

Computerkurs fiir
Seniorinnen und
Senioren

pausiert zur Zeit




Handarbeitskreis

an jedem 1. Donnerstag im Monat
15:00 — 18:00 Uhr

Frauenkreis fiir
junge Frauen und die
Junggebliebenen

an jedem 3. Donnerstag im Monat 18:00 Uhr

Krabbelgottesdienst

jeweils 15:30 Uhr
12.10./09.11.

Kindergottesdienst

26.10./31.10.

Gottesdienste im

jeweils 10:30 Uhr

Caritashaus St. Josef | 10.10./07.11.
Gottesdienste in den | Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen in den
Kindergarten Einrichtungen.

Neusser StraBle: An jedem 1. Donnerstag im Monat
Dinkbank: An jedem letzten Montag im Monat

Besuchsdienstkreis

Termine nach Absprache im Team (Informationen
bei Pfarrerin Daniela Meyer-Claus)

Bilicherei

Di+ Do+ Fr 16:00-18:00 Uhr
Mittwoch 10:30 - 11:30 Uhr

Boutique Katharina
(Kleiderstube)

Dienstag 10:00 — 11:00 Uhr
Donnerstag 15:00 — 16:00 Uhr

Grafik: Pfeffer
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Anmeldung zum Konfirmand:innenunterricht 2025-2027:

Aufgrund einer langeren Dienstunfahigkeit von Pfarrerin Meyer-Claus
musste das Anmeldungstreffen zum Konfirmationsunterricht leider
entfallen und der Unterrichtsbeginn verschoben werden.

Sollte |hr Kind 12 Jahre alt bzw. in der 7. Klasse sein und noch keine
Unterlagen zugeschickt bekommen haben, melden Sie sich bitte bei
unserer Gemeindesekretarin melanie.merx@ekir.de .

Unterrichtsbeginn ist aufgrund der Herbstferien erst der 04. November.
Alle folgenden Informationen zum Konfirmationsunterricht werden per
Mail an die Familien verschickt.

Wir feiern den Geburtstag des Protestantismus!

Am 31. Oktober erinnern wir uns daran, dass die Anhangerinnen und
Anhédnger Martin Luthers innerhalb der Kirche gerne protestiert haben,
um Reformen und Verdnderungen anzustof3en.

Deshalb laden wir Freitag, 31.10 um 17 Uhr herzlich zum Gottesdienst in
die Kreuzkirche ein. Musikalisch gestaltet wird der Festgottesdienst von
Renate Schikel an der Orgel und Hans Walter Schmidt an der Trompete.
Im Anschluss ist die Gemeinde wieder zu Speis” & Trank bei geselligem
Beisammensein in den Gemeindesaal geladen. Anmeldungen zum Essen
werden erbeten unter janina.wendt@ekir.de .

Grafik: Pfeffer


mailto:melanie.merx@ekir.de
mailto:janina.wendt@ekir.de

Nievenheim singt! Am 08.11 nachmittags!

Unser Kirchenchor Riickenwind unter der Leitung von Beate Fisgen ladt
herzlich zu einem geselligen musikalischen Nachmittag am 08.11 in die
Kreuzkirche ein.

Um 16 Uhr wird mit Unterstitzung des Kirchenchores und der Band
gesungen — egal, ob geistliche Lieder, Schlager, Volkslieder, u.s.w. Jede
und Jeder ist herzlich zum Mitsingen eingeladen.

Und wer auf den Geschmack gekommen ist, darf gerne zu den Proben
des Chores kommen: Singles, Paare, Eltern und Kinder proben
gemeinsam jeden Dienstag um 19 Uhr in der Kreuzkirche.

Herzliche Einladung an alle Jubelkonfirmandinnen und
Jubelkonfirmanden - 09.11.2025

Lang ist’s her - vor 25, 50, 60, 65, 70 oder noch mehr Jahren wurden
aufgeregte Jugendliche feierlich in unserer Kreuzkirche oder in anderen
Kirchen konfirmiert. Dessen wollen wir gedenken und laden herzlich ein
zur Feier der Jubelkonfirmation im Rahmen eines Festgottesdienstes am
09.11 um 11 Uhr. Musikalisch wird der Chor Rejoice unter der Leitung
von Roland Steinfeld den Gottesdienst gestalten und begleiten. Im
Anschluss an den Gottesdienst ist die Festgemeinde zum Sektempfang
in den Gemeindesaal eingeladen.

Eine schriftliche Einladung geht allen Gemeindegliedern automatisch zu,
die nach unseren Unterlagen vor 25, 50, 60, 65 und 70 Jahren 14 Jahre
alt waren oder deren Konfirmation wir durch unsere Kirchenblicher
noch nachvollziehen kénnen. Sollten Sie dariiber hinaus Menschen
kennen, die in diesen Jahren in der Kreuzkirche konfirmiert wurden und
die nicht mehr in Nievenheim wohnen, ware es nett, wenn Sie den
Termin weitersagen wiirden. Interessierte, die eine personliche
Einladung erhalten mochten, wenden sich bitte an unsere
Gemeindesekretarin melanie.merx@ekir.de
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Senior:innen-Friihstiick am 13. November von 9 bis 11 Uhr

Nach langer Zeit und einigen Nachfragen wollen wir die Tradition
unseres ,,Senior:innen-Friihstlicks” wieder aufnehmen. Aus diesem
Grund laden wir herzlich ein zum nachsten gemeinsamen Friihstlick fir
alle, die sich dem Seniorenalter verbunden fiihlen. Wir beginnen um
9 Uhr mit einer Andacht im Gemeindesaal und werden dann im
Anschluss gemeinsam frihstiicken. Danach mdchten wir mit lhnen
bedenken, was Sie sich als Seniorinnen und Senioren oder fiir
Seniorinnen und Senioren an Angeboten und Veranstaltungen in
unserer Gemeinde winschen. Menschen mit guten Ideen und
Anregungen sowie Menschen, die bereit waren, ein Angebot fir das
Senior:innenalter zu machen, sind uns herzlich willkommen. Um besser
planen zu kénnen, erbitten wir eine Anmeldung an unsere Kisterin
Janina Wendt unter den Kontaktdaten, die Sie in der Adressliste finden
oder unter janina.wendt@kreuzkirche-nievenheim.de .

BuR3- und Bettag in Nievenheim

Wir laden alle Gemeindeglieder herzlich zum Abendmahlsgottesdienst
am BuR- und Bettag ein, den wir am 19.11.2025 in unserer Kreuzkirche
feiern. Die genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.

Unsere katholischen Schwestern und Brider sind uns in dkumenischer
Verbundenheit herzlich willkommen!

Ewigkeitssonntag/ Totensonntag

Wir gedenken unserer Verstorbenen in diesem Jahr am Sonntag, den
23. November um 11 Uhr. Im Rahmen des Gottesdienstes werden alle
die namentlich verlesen und mit einem Kerzenlicht bedacht, die im
vergangenen Kirchenjahr (25.11.2024 bis 22.11.2025) von uns gegangen
sind und kirchlich bestattet wurden.


mailto:janina.wendt@kreuzkirche-nievenheim.de

Dariber hinaus wird es aber auch wieder die Moglichkeit geben, eine
Kerze anzuziinden fir alle, die wir im Herzen tragen und mit einem Licht
erinnern mochten.

Musikalisch  gestaltet wird der Gottesdienst von unserem
Kreuzkirchenchor unter der Leitung von Renate Schakel.

Alle Jahre wieder .... - Krippenspielproben in Nievenheim

Das Licht des Ewigkeitssonntages weist uns auf die beginnende
Adventszeit hin - und auf den, den wir an Weihnachten sehnslichtig
erwarten und feiern: Jesus Christus.

Von seiner Geburt wollen wir erzdhlen und laden alle Kinder, die Zeit
und Lust haben, wieder zu unseren Krippenspielproben ein:

Am 25.11,,01.12., 08.12. und 14.12. von 17 bis 18:30 Uhr und
am 23.12. von 10 bis 11:30 Uhr.

Eine schriftliche Einladung mit Anmeldungsformular werden alle
Gemeindeglieder im Grundschulalter erhalten. Interessierte Kinder, die
nicht zur Gemeinde gehoren, diirfen aber natiirlich auch mitmachen.
Anmeldungen nimmt Pfarrerin Meyer-Claus entgegen.

Daniela Meyer-Claus

Neuer Kreuzkirchen-Newsletter

Sie mochten auf dem Laufenden bleiben, aktuell
und zeitnah Gber Veranstaltungen in der Ev.
Kreuzkirche Nievenheim und darlber hinaus
informiert werden? Dann melden Sie sich an:
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Gemeindeversammlung am 1. Advent:
30. November 2025 (ca. 12 Uhr)

Wir laden alle zum Abendmahl zugelassenen Gemeindeglieder herzlich
ein zur ndchsten Gemeindeversammlung, die zum o.g. Termin
stattfinden wird.

Wir werden mit einem gemeinsamen Gottesdienst um 11 Uhr beginnen
und im Anschluss daran im Rahmen der Gemeindeversammlung die
Moglichkeit  zu  Information und  Diskussion geben. Die
Gemeindeversammlung ist ein wichtiges Mitbestimmungsorgan der
Gemeinde, in der Presbyterium und Gemeindeglieder in einem
offiziellen Rahmen zusammenkommen. Die zur Teilnahme berechtigten
Gemeindeglieder kénnen Antrage zur Erganzung der Tagesordnung
einreichen und Vorschlage zur Besserung und Bereicherung des
Gemeindelebens machen, lber die das Presbyterium dann beraten
muss. (Die Vorsitzenden waren dankbar, wenn Antrdge und Vorschlage
rechtzeitig - moglichst schriftlich - eingereicht werden kénnten, damit
das Presbyterium sich gezielt darauf vorbereiten kann.)

Und so lassen Sie sich herzlich von uns einladen zur diesjahrigen
Gemeindeversammlung

am Sonntag, den 30. November 2025 im Anschluss an den Gottesdienst
(um 11.00 Uhr) - im Gemeindesaal bei Kaffee & Geback.

Auf der Tagesordnung stehen folgenden Punkte:

1. Begriiung

2. Antrage auf Erganzung der Tagesordnung
3. Bericht aus dem Presbyterium

4, Verschiedenes

Wir freuen uns auf eine zahlreiche und rege Teilnahme!

Fiir das Presbyterium: Daniela Meyer-Claus



Neues vom Umweltausschuss:

Tauschborse mit Suppenkiiche

Im Anschluss an den Gottesdienst am Sonntag, 12. Oktober 2025, ca.
12 Uhr bis 14 Uhr gibt es wieder eine Tauschborse fir Bicher,
Spielwaren, Kleidung oder kleinere Haushaltsgegenstande und Deko etc.
Wer sich also von liebgewordenen Dingen trennen mochte, die zu
schade zum Wegwerfen sind, oder sich auf die Suche nach etwas Neuem
begeben madchte, ist sehr herzlich hierzu eingeladen. Auch wer nichts
zum Tauschen anbieten kann, darf gerne zum Stobern und fiir das eine
oder andere gute Gesprach vorbeikommen.

Dinge, die Ubrig bleiben sollten, bitten wir am Ende der Veranstaltung
wieder mitzunehmen bzw. abzuholen.

Foto: epd-bild / Stefan Arend

Auch fiur das leibliche Wohl wird
wieder gesorgt sein, dieses Mal -
passend zur Jahreszeit und dem
eine Woche zuvor begangenen
Erntedankfest - in Form einer
»Suppenkiiche“. Die Suppen
werden kostenlos angeboten, um
Spenden fir ,Brot fiir die Welt”
wird gebeten.

Kontakt: umweltausschuss@kreuzkirche-nievenheim.de
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Sie wollten schon immer die Tel.-Nr. des
Klapperstorches wissen?....

und sie sich vor allem merken?
Ich biete in Kiirze einen Kursus
zum ganzheitlichen
Gedachtnistraining fiir Senioren
an und dort kénnen Sie lhre
Merkfahigkeit trainieren. Aber
auch Fantasie und Kreativitat,
Konzentration und logisches

Denken werden unter
Einbeziehung einfacher
Bewegungen trainiert.... eben
ganzheitlich.

Mogliche Kurstermine waren:

Dienstag und/oder Freitag

von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
im Katharina-von-Bora-Haus
(max. 12 Teilnehmer:innen)

Sollte ich Ihre Neugierde geweckt haben, diirfen Sie sich gerne bei mir
melden (oder bei Fr. Wendt).

Ich wiinsche lhnen eine gute Zeit,
bis vielleicht bald.

P.S. Dann verrate ich lhnen auch die Tel.-Nr. des Klapperstorches und
wie Sie diese behalten werden ;-)

C.R.
c.red@web.de
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Evensong — Musik, die ins Herz geht

Inzwischen ist er schon zur schénen Tradition geworden: Zum dritten
Mal l1adt unser Kreuzkirchenchor gemeinsam mit dem befreundeten
Chor der Kreuzkirche in Gnadental zu einem besonderen Evensong ein
— einem entspannenden Gottesdienst voller Musik.

Die musikalische Vielfalt verspricht ein besonderes Erlebnis: Neben
einem Jazz-Kyrie erklingen die Jahreslosung in einer Pop-Vertonung,
ein tangoadhnliches Magnificat, das Chorstiick , There's a wideness in
God's mercy” aus der englischen Chortradition sowie Rutters beliebtes
,Clare Benediction”.

Auch die Gemeinde darf mit einstimmen — unter anderem in einem
swingenden Kanon, einem Taizé-Lied und weiteren Gemeindeliedern.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich zu einem
gemiutlichen Abendbrot im Gemeindehaus ein.

Termine und Orte:
eGnadental: Samstag, 7. September, 17 Uhr, Arthur-Platz-Weg 2, Neuss
eNievenheim: Samstag, 21. September, 17 Uhr, Bismarckstr. 72

Der Eintritt ist frei - wir freuen uns auf lhr Kommen!
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Neues vom Kinderchor

Leute schaut mal her und spitzt das Ohr,
wir sind némlich hier der Kinderchor!
Dienstag Nachmittag ist bei uns was los,
Dienstag Nachmittag ist die Freude riesengrof3, denn:
Singen, das macht uns Spafs,

Singen, das bringt uns was,

Singen macht gescheit und ist gesund.
Singen geht jederzeit,

Singen bringt andern Freud,

Singen macht das Leben bunt.

(Text nach: Gunther Martin Gottsche)

Das ist eines unserer Lieblingslieder im Kinderchor!

Natdlirlich kdnnen wir noch viel mehr Lieder. Manche sind lustig,
manche sind auch ein bisschen ernster und zu manchen kann man sich
bewegen und hipfen oder tanzen.

In diesem Friihjahr haben wir sogar mal ein ganzes Liederbuch
durchgesungen! Es war das ,,AchtKINDERLiederBuch” und wir haben
alle acht Lieder im Gottesdienst gesungen. Der Sonntag, an dem wir so
viel gesungen haben, hat einen eigenen Namen und heit ,,Cantate”.
Das bedeutet: singt! Na, und das haben wir ja auch gemacht.

Im September fahren wir zum Kindersingtag nach Mihlheim/Ruhr. Da
werden wir einen ganzen Samstag lang mit ungefahr 300 anderen
Kindern in einer groBen Kirche singen. Das wird toll! So ungefahr sieht
das dann aus:



Und an Weihnachten singen wir wieder beim Krippenspiel mit.

Hast du auch Lust, bei uns mitzusingen?

Wir proben dienstags von 16.45 Uhr bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus
an der Bismarckstralle.

Herzlich willkommen sind Kinder im Grundschulalter und ab dem
letzten KiTa-Jahr.

Wir freuen uns Uber neue Kinder.
Wir haben immer viel SpaR.
Hier kann man neue Freunde kennenlernen.

Na, ist das was fiir dich?

Infos gibt es bei der Chorleiterin Renate Schékel,
renate.schaekel@ekir.de, tel. 01578-3450298
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Wichtige Telefonnummer

Kindertagesstatten der
Diakonie Rhein-Kreis Neuss
Kindertageseinrichtungen
gGmbH

Bismarckstr. 78, Nievenheim
L 0213392012

An der Dinkbank 5, Nievenheim
e 02133 9666

Diakonie Rhein-Kreis Neuss

. 02131 5668-0

Schuldnerberatung

. 02131 5668-0

Diakonie-Pflegedienst Neuss

<, 02131 165-103

Diak. Pflegedienst Dormagen

L. 02133 2660999
. 0177 2109410

Telefonseelsorge

. 0800 1110111
. 0800 1110222
www.telefonseelsorge-neuss.de

Kinder- und Jugendtelefon

«. 0800 1110333

Unsere Kontoverbindung

Ev. Kreuzkirchengemeinde Nievenheim
KD Bank; IBAN: DE46 3506 0190 1088 3490 71
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Die Wallfahrtskirche von Ronchamp

Wenn meine Frau und ich in die grofRen Ferien fahren, dann sollte der
Urlaub moglichst schon auf den ersten Kilometern beginnen. Der Weg
ist das Ziel!

Geht es in die Schweiz, nach Italien oder in den Siiden Frankreichs,
planen wir eine Zwischenlbernachtung ein, um die Gesamtstrecke in
zwei Teile zu teilen. Auf der Fahrt in die Provence oder an die Cote d‘Azur
bietet sich eine Ubernachtung im Raum Freiburg an oder besser noch im
Elsass, wo man auch auf einem einfachen Landgasthof die
hervorragende Kulinarik der Region genielen kann. So entdecken wir
immer wieder ,kleine Schatze”, Sehenswiirdigkeiten und groRartige
Adressen fir Wein und Kulinarik.

Eine dieser kleinen Kostbarkeiten abseits der groRen Touristenstrome ist
die weltberihmte Wallfahrtskirche von Ronchamp (Chapelle Notre-
Dame-du-Haut de Ronchamp). Von der A5 Richtung Basel geht es stidlich
von Neuenburg auf die Autobahn A 35 und (iber Mulhouse nach Belfort.
Von dort erreicht man in gut einer Stunde Autofahrt die spektakuldre
Kapelle von Ronchamp, ein Kleinod moderner Kirchenarchitektur.

Sudseite der Kirche (links) mit dem nach Osten ausgerichteten Freialtar (rechts im
Bild)



Was macht diese kleine Kirche so besonders und warum pilgern Jahr fir
Jahr fast 70.000 Menschen dorthin? Schon seit meiner Schulzeit — wir
besprachen die auBergewohnliche Architektur der Kirche im Kunst-
Leistungskurs - fasziniert sie mich, doch es dauerte lange, bis sich die
Gelegenheit fur einen Besuch ergab. Mich hat immer interessiert, wie
sich Glauben aller Richtungen {iber die Zeitepochen hinweg in
Kirchenarchitektur manifestiert.

Die kleine Kirche, die wunderschon auf einem Hiigel am Sidhang der
Vogesen liegt, entspricht auf den ersten Blick (iberhaupt nicht dem Bild
oder der Vorstellung eines Gotteshauses, so wie es uns normalerweise
vorschwebt.

Die Vorgangerkirche, die an diesem Ort stand, war in der Endphase des
zweiten Weltkriegs durch Bomben und Granaten zerstort worden und
die Verantwortlichen wiinschten sich eine neue Kirche auf dieser
Anhohe, die schon zu keltischen Zeiten als Kultstatte galt.

Fiir die Umsetzung dieses Plans fiel die Wahl auf den weltberiihmten
schweizerischen Architekten Le Corbusier, der dafir vollige kreative
Freiheit eingerdumt bekam. Le Corbusier war Feuer und Flamme und bei
einer ersten Ortsbesichtigung im Jahr 1950 notiert er: ,Auf dem Hiigel
versuche ich drei Stunden lang den Platz und seine Umgebung
kennenzulernen. Ich will den Ort ganz in mich aufnehmen. Die von
Geschossen zerfetzte Kapelle steht noch. Die Kommission ist anwesend,
der Pfarrer und einheimische Unternehmer. Ich mache meine
Untersuchungen; es gibt keine Mdglichkeit, mit normalen
Transportfahrzeugen auf den Hiigel zu kommen. Folglich werde ich mich
mit Sand und Zement begniigen. Hier, unter derartigen Bedingungen, auf
dem Gipfel eines isolierten Bergs, mit einer einheitlichen Mannschaft,
einer durchdachten Technik, mit Mdnnern, die hier oben frei und Herren
ihrer Arbeit sind.”

Im Jahr 1955 waren die Arbeiten abgeschlossen und die Kirche konnte
festlich eingeweiht werden.

Das schwungvolle, schwer wirkende Betondach scheint auf den
Grundmauern des Kirchenschiffs zu schweben, von innen sieht man das
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Licht, welches durch schmale Lichtbander unter der Decke in den
Innenraum fallt. Man geht um die Kirche herum und aus jeder
Perspektive ergibt sich ein vollig anderes Erscheinungsbild.

Nordostseite der Kirche

Tritt man durch das bunt emaillierte Hauptportal in den Innenraum, so
wirkt dieser zunachst relativ dunkel, obwohl drauRen die Sonne scheint.

Die Augen miissen sich erst an die Dunkelheit gewdhnen, bis man Details
erkennt.

Innenraum der Kirche



Eher sparlich fallt das Licht durch teilweise bunte Fenster und Schachte
ein, ganz anders als in der gotischen Architektur, in der man versucht
hat, die Fensterflichen zu maximieren. Im Innenraum entsteht — im
Gegensatz zum hellen Erscheinungsbild auBen — ein hohlenartiger
Charakter, der ein Gefiihl der Geborgenheit vermittelt. Die Kirche ist
ganz spérlich mobliert, damit die Architektur wirken kann. Eigentlich
wollte der Meister gar keine Mobel zulassen. Er war der Meinung, man
auch ,,im Stehen beten”.

Im Jahr 2016 wurde das Gebdude in die Liste des UNESCO
Weltkulturerbes aufgenommen. Menschen haben Uber alle Zeitepochen
hinweg Kirchen (,Gotteshduser”) gebaut, um Gott ein wenig naher zu
sein. Selbstverstandlich beansprucht die auRergewdhnliche Architektur
viel Offenheit und ich denke, nicht nur traditionalistisch gepragte
Geister scheiden sich an ihr.

Wer hierher kommt und die Kirche sowie ggf. auch das benachbarte
Kloster besucht, sollte sich einen sonnigen Tag aussuchen und sich ein
wenig Zeit nehmen, um wie einst Le Corbusier den Platz, die Architektur
der Kirche im Einklang mit ihrer besonderen Umgebung ,ganz
aufnehmen” zu kdénnen. Vielleicht ergibt sich dann dieser eine Moment
der Mystik, der Geist und Korper leichter macht und uns fern der
Alltagswelt ein wenig schweben |3sst.

Dr. Andreas Bischoff, 15.07.2025

Alle Bilder stammen vom Autor des Artikels (cc April 2018)
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Adressen

Alle Personen oder Institutionen erreichen Sie Gber
eine mit Vor- und Nachnamen / Institution
personalisierte E-Mail-Adresse, die bei allen auf

@kreuzkirche-nievenheim.de endet:

vorname.nachname@kreuzkirche-nievenheim.de

Pfarrerin
Daniela Meyer-Claus
Bismarckstr. 108, 41542 Dormagen
. 02133929120
Sprechstunde nach Vereinbarung

Seelsorger
Pradikant Volker Schwach
Bismarckstr. 34, 41542 Dormagen
S, 02133 5364141

Kiisterin
Janina Wendt
<, 0178 9146865 (Mo-Fr 8-18 Uhr)

Kinder- und Jugendarbeit
Sonja Hoffmann
. 01573 1556458
Instagram: juca_nievenheim
Facebook: JuCa Nievenheim
Kirchenmusik
Renate Schakel
S 01578 3450298
Biicherei
Leitung: Insea Hurtienne
. 02133 92334 (zu den Offnungszeiten)
Kleiderstube
S, 02133 534615
Chor Riickenwind
Leitung: Beate Flisgen
S, 0176 46553169

Presbyterium
Daniela Meyer-Claus (Vorsitzende)
. 02133929120

Dr. Andreas Bischoff (stellv. Vors.)
S, 02133 266882

Thomas Bose
<. 0213391850

Thomas Emami
<. 02133 72945

Astrid Gattautt
<. 0213381718

Wolfgang Reich
<. 02133 9790480

Susanne Schulte
f. 0172 9680693

Volker Schwach
S, 02133 5364141

Jorg Simmerling
. 0172 3046684

Gemeindebiliro
Melanie Merx, Natascha Kotzam
Venloer Str. 68, 41462 Neuss
<. 02131 5668-40
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	Lesen ist ein Gruppenerlebnis ?!?
	Ein gelungenes Sommerfest!
	Der Frauenkreis traf sich zur Freude aller auch dieses Jahr wieder, um das 3. gemeinsame Mittsommerfest zu feiern.
	Unser Fest begann mit einem leckeren Buffet, zu dem jede beigetragen hatte und das wir uns bei schönstem Sommerwetter in geselliger Runde schmecken ließen.
	Anschließend banden wir Blumenkränze. Wie in den Jahren davor brachte jede frische Blumen und Gräser aus Garten, Feld und Wiese mit, und mit viel Spaß und Freude am gemeinsamen Schaffen kreierte jede ihren ganz persönlichen und individuellen Kranz. Vo...
	Mit Gitarrenklängen und Singen, Lachen und Gesprächen nahm der Abend seinen Lauf, und zum Abschluss wurde eine Choreographie für einen schwungvollen Kreistanz eingeübt, was wieder für viel Spaß und Glücksgefühle sorgte.
	So wurde es spät, ein herrlicher Sommerabend ging zu Ende, und wir verabschiedeten uns voller Vorfreude auf unser nächstes Treffen.
	Ende für Windows 10
	Am 14. Oktober 2025 stellt Microsoft den Support (Unterstützung) für Windows 10 ein.
	Stand 5. August 2025 gibt es die Möglichkeit, das sogenannte ESU-Programm zu nutzen, einige Angaben dazu folgen unten.
	Hinweise zu dem Text unten stammen von der Webseite https://administrator.de/ .
	Was sich geändert hat:
	Microsoft bietet ab sofort das Extended Security Updates (ESU)-Programm an. Dieses stellt für ein weiteres Jahr zusätzliche Sicherheitsupdates bereit.
	Was das ESU-Programm bietet und was nicht:
	Das ESU-Programm deckt ausschließlich kritische und wichtige Sicherheitsupdates ab. Neue Funktionen, allgemeine Fehlerbehebungen oder technischer Support von Microsoft sind nicht enthalten.
	Das ESU-Programm im Detail:
	Die Registrierung ist ab Juni 2025 für das ESU-Programm möglich. Dieses stellt Sicherheitsupdates bis zum 13. Oktober 2026 bereit. Folgende Optionen stehen zur Verfügung:
	Kostenlose Teilnahme:
	• Cloud-Backup aktivieren: PC-Einstellungen über das Microsoft-Konto sichern
	• Microsoft Rewards: 1.000 Rewards-Punkte einlösen
	Kostenpflichtige Option:
	• Privatkunden: 30 US-Dollar einmalig für ein Jahr
	• Unternehmen: 61 US-Dollar pro Gerät (erstes Jahr), Verdopplung in jedem Folgejahr
	(der Europreis ist mir nicht bekannt)
	Was das ESU-Programm bietet und was nicht:
	Das ESU-Programm deckt ausschließlich kritische und wichtige Sicherheitsupdates ab. Neue Funktionen, allgemeine Fehlerbehebungen oder technischer Support von Microsoft sind nicht enthalten.
	Nochmals, weitere Details sind unter dem Link zu erfahren:
	https://administrator.de/info/windows-10-support-ende-esu-673931.html#:~:text=hier%20der%20aktuelle%20Stand%20zum%20Support-Ende%20von%20Windows,Das%20offizielle%20Support-Ende%20bleibt%20beim%2014.%20Oktober%202025 .
	Nach meiner Erfahrung mit Windows 7 und 8 ist ein Umstieg auf Windows 11 nicht dringend geboten. Viele Benutzer vertrauen auch heute noch Windows 7 ohne Einschränkungen. Sehr zu empfehlen sind ein aktueller Virenscanner und ein VPN-Kanal zur Absicheru...
	Wenn noch kein Virenscanner und keine VPN-Verbindung vorhanden sind sollten Benutzer sich an einen vertrauensvollen Berater oder einen Fachhändler wenden.
	Computer- Fachmagazine wie Chip, Computerbild oder Ct’Magazin geben auf ihren Webseiten Hilfe. Aus meiner Fahrung sind die Antiviren-Programme der Softwarehäuser ESET und Fsecure vertrauensvoll. Sie unterstützen auch in Zukunft ihre Kunden mit dem Bet...
	Mehr dazu erfahren Sie auf den Webseiten der jeweiligen Antiviren-Programm Hersteller.
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